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Introduction

In  diesem  Beitrag  werden  die  Probenabstände  für  CO2-Messungen  in
antarktischen  Eisbohrkernen  während  der  letzten  800.000  Jahre
untersucht, um besser zu verstehen, ob die Lücken in den Probenahmen zu
groß sind, um hundertjährige Schwankungen zu erfassen. Das IPCC stellt
fest:

„Obwohl  die  Eiskernaufzeichnungen  aufgrund  der  Gasdiffusion  und  der
allmählichen  Schließung  der  Blasen  in  der  Schneeschicht  über  dem
Eisschild  tiefpassgefilterte  Zeitreihen  darstellen  (Fourteau  et  al.,
2020), ist die Anstiegsrate seit 1850 n. Chr. (etwa 125 ppm Anstieg über
etwa 170 Jahre) weitaus größer als die 170-Jahres-Periode, die durch
Eiskernaufzeichnungen  für  die  letzten  800.000  Jahre  (sehr  hohes
Vertrauen)  impliziert  wird.“

AR6 Climate Change 2021, Kapitel 2 IPCC 2.2.3.2.1.

Abbildung 1a zeigt die vom IPCC ermittelten CO2-Schwankungen über die
letzten  800.000  Jahre.  Dies  erscheint  wie  eine  kontinuierliche  und
gleichmäßig abgetastete Linie, ist es aber nicht. Eiskerne werden an
einzelnen Stellen entlang des Kerns auf CO2 untersucht. In Abbildung 1b
sind die einzelnen CO2-Datenpunkte dargestellt, wobei offensichtliche
Lücken von bis zu Hunderten von Jahren zwischen den Proben zu erkennen
sind.
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Abbildung 1. a) Abbildung 2.4a des IPCC, die CO2-Eiskernmessungen während
der letzten 800.000 Jahre aus Kapitel 2 des AR6 Climate Change 2021
zeigt. Daten aus Bereiter, 2015. b) CO2-Datenpunkte, die die in der IPCC-
Abbildung 2.4a gezeigte dicke CO2-Linie bilden. Das maritime
Isotopenstadium (MIS) ist für die wichtigsten Interglaziale dargestellt.

CO2-Probenlücken übersteigen die instrumentellen Aufzeichnungen

Die Proben für CO2-Messungen werden entlang der Eiskerne in Abständen von
50 cm bis zu über 10 Metern entnommen (siehe Abbildung 2). Es scheint
keinen  Standard-  oder  Routineabstand  für  die  Auswahl  der  Proben  zu
geben, und die Häufigkeit der Probenentnahme wird wahrscheinlich eher
von  der  Finanzierung  der  Studie  und/oder  den  Forschungsinteressen
bestimmt. Die Probenabstände bei den Bohrkernen des holozänen MIS 1 sind
gut und reichen von 20 cm bis 3 m.

Es  gibt  zwei  Bohrkerne,  die  lang  genug  sind,  um  ältere  Abschnitte
einschließlich MIS 5 und darüber hinaus abzudecken: Vostok und Dome C.
Vostok (hellorange) ist ein weit verbreiteter öffentlicher CO2-Datensatz,
weist aber den größten Abstand zwischen den Proben auf, der von 2 m bis
zu mehr als 18 m reicht (es muss Wodka im Spiel gewesen sein). Der
Abstand zwischen den Proben von Dome C im älteren Abschnitt von MIS 9
bis MIS 19 ist sehr gut und beträgt weniger als 1 m.
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Abbildung 2. CO2-Probenabstände in der Tiefe (Meter) aus antarktischen
Eisbohrkernen über die letzten 800.000 Jahre. Daten aus Bereiter, 2015
und zusätzliche höher aufgelöste Daten aus einer aktuellen Studie von
Nehrbass-Ahles, 2020.

Untersuchen wir die Proben, die von der Tiefe in die Zeit umgerechnet
wurden, was für die Identifizierung von hundertjährigen CO2-Schwankungen
und -Trends entscheidend ist. Abbildung 3 zeigt die Probenabstände in
Jahren über die letzten 800.000 Jahre. Das 200-Jahres-Intervall ist
hervorgehoben, weil es etwas länger ist als der moderne CO2-Anstieg über
den letzten 170-Jahres-Zeitraum, der vom IPCC angegeben wird. Es gibt
nur minimale Zeiträume, in denen der Abstand zwischen den CO2-Proben der
Eiskerne weniger als 200 Jahre beträgt: durchgängig von 0 bis 60.000
Jahren BP, sporadisch (12 Proben) zwischen 125.000 und 140.000 Jahren BP
und sporadisch zwischen 330.000 und 400.000 Jahren BP. Auch hier ist zu
beachten, dass die Vostok-CO2-Aufzeichnungen die schlechteste zeitliche
Auflösung aufweisen.
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Abbildung 3. CO2-Probenabstände in antarktischen Eisbohrkernen,
umgerechnet in Jahre aus Bereiter, 2015 und Nehrbass-Ahles, 2020.
Beachten Sie, dass die y-Skala invertiert ist, was trotz ähnlicher
Probentiefen eine höhere zeitliche Auflösung über interglaziale (höher)
als über glaziale (niedriger) Perioden bedeutet.

Die  Proben  von  Dome  C  in  der  Monnin-Studie  über  MIS  1  weisen  im
Durchschnitt 72-jährige Probenabstände für CO2 auf und sind recht gut.
Joos  (2008)  bestätigt,  dass  die  Probenabstände  für  CO2  während  des
holozänen  MIS  1  100  Jahre  oder  weniger  und  während  des  letzten
Deglazials etwa 200 Jahre betragen. Er stellt außerdem fest, dass die
CO2-Probenahmeabstände für die Aufzeichnungen von Law Dome und Firn in
den letzten 2000 Jahren nach Christus sogar noch kürzer sind, nämlich 30
bis 60 Jahre.

Die jüngste Studie von Nehrbass-Ahles für MIS 9 bis MIS 11 weist einen
durchschnittlichen Probenabstand oder eine zeitliche Auflösung von 300
Jahren  auf.  Der  Zeitrahmen  von  MIS  17  bis  MIS  19  hat  eine
durchschnittliche Auflösung von 570 Jahren und zwischen MIS 11 und MIS
17 beträgt sie 731 Jahre (Luthi, 2008, Siegenthaler, 2005). Die große
zeitliche  Lücke  zwischen  den  Stichproben  bietet  kaum  eine  Chance,
hundertjährige CO2-Schwankungen mit Datensätzen während MIS 5 und älter
zu beobachten.

Nerbass-Ahless  kommt  zu  dem  Schluss,  dass  Hundertjahressprünge  ein
allgegenwärtiges Merkmal des natürlichen Kohlenstoffkreislaufs sind, das
in  CO2-Eiskernaufzeichnungen  mit  unzureichender  zeitlicher  Auflösung
unentdeckt  bleibt.  Sie  stellen  fest,  dass  CO2-Variabilität  im
submillennialen Maßstab nur für die letzten 60.000 Jahre vor Christus
verfügbar ist.
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Lücken  in  der  Probenahme  erschweren  die  Glättung  des  CO2-Firns  in
Eiskernen

Die Auflösung von Eiskerndaten wird sowohl durch die zeitliche Abtastung
als  auch  durch  die  Firngasdiffusion  unterdrückt.  Die  Auflösung  der
Probenahme wurde oben ausführlich erörtert, aber es lohnt sich, auch die
Glättung des Firngases zu diskutieren.

Viele  Autoren  haben  eine  Gasglättung  in  der  Firnschicht  aufgrund
vertikaler  Gasdiffusion  und  allmählicher  Schließung  der  Blasen  beim
Übergang von Firn zu Eis dokumentiert (Trudinger, 2002; Joos und Spahni,
2008; Ahn, 2012; Fourteau, 2020; IPCC, 2021). Um Kerne von Standorten
mit unterschiedlicher Schnee- und Eisakkumulation zu kompensieren wird
eine  Gasaltersverteilungsbreite  oder  Glättung  modelliert.  So  haben
beispielsweise die Law Dome- und WAIS-Kerne mit hoher Akkumulation ein
durchschnittliches Gasalter von 10-15 Jahren bzw. 30 Jahren. Standorte
mit geringer Akkumulation wie Dome C und Vostok enthalten Gas, das über
Hunderte von Jahren gemittelt oder geglättet ist. Nach Monnin 2001 ist
Dome C im Holozän etwa 200 Jahre geglättet, und die Glättung steigt
während des letzten glazialen Maximums (LGM) auf 550 Jahre.

Fourteau sagt dazu Folgendes:

„Bei Kohlendioxid scheint die Glättung der Firne die aufgezeichneten
Änderungsraten  bei  abrupten  CO2-Anstiegen  im  Vergleich  zu  ihren
atmosphärischen Werten erheblich zu verringern. Die Schätzungen der CO2-
Änderungsraten werden durch den Prozess der diskreten Messung weiter
verfälscht, und die gemessenen Werte können dreimal niedriger sein als
die tatsächliche atmosphärische Änderungsrate.“ – Fourteau, 2020

Abbildung  4  fasst  die  wichtigsten  Eiskerne  zusammen,  die  nach  der
Glättung des Firngases und den durchschnittlichen CO2-Probenabständen in
den letzten 800.000 Jahren farblich gekennzeichnet sind.



Abbildung 4a: Schlüsseleisbohrkerne mit Angabe der Länge der
Bohrintervalle. Die Farben zeigen die Glättung der CO2-Firndiffusion an,
wobei rot für 200 bis 600 Jahre, orange für 60 bis 150 Jahre und grün
für 10 bis 50 Jahre steht. Die Durchschnittswerte gehen von 10 % des
Gas-Eis-Alter-Deltas aus. 4b: 7-Punkte-Durchschnittsprobenabstand für
CO2-Komposit, Bereiter, 2015 und Nehrbass-Ahles, 2020. Beachten Sie, dass
200 Jahre hervorgehoben sind. 4c: Tatsächliche CO2-Probendatenpunkte über
die Zeit aufgetragen.

Abbildung 4a zeigt mehrere hochauflösende Bohrkerne aus dem holozänen
MIS 1 und der vorangegangenen Eiszeit. Die CO2-Diffusionsrate im Firn ist
gering und die Probenabstände sind gut, 100 Jahre oder weniger. Joos
(2009)  stellt  fest,  dass  die  Probenhäufigkeit  in  den  Eiskernen  im
Allgemeinen hoch genug ist, um jahrhundertealte Schwankungen in den
letzten 22 000 Jahren zu erfassen. Er stellt außerdem fest, dass der CO2-
Anstieg im 20. Jahrhundert um mehr als eine Größenordnung höher ist als
jede anhaltende Veränderung in den letzten 22 000 Jahren. Und Nerbass-
Ahless, 2020, stimmt zu, dass CO2-Schwankungen im submillennialen Maßstab
nur für die letzten 60.000 Jahre verfügbar sind. Sechzigtausend Jahre
sind jedoch weniger als 10 % der 800.000-jährigen Eiskernaufzeichnungen.

Im Gegensatz dazu gibt es eine begrenzte Anzahl von Eiskernen, die
100.000 bis 800.000 Jahre zurückreichen, nämlich Dome C und Vostok.
Aufgrund der Firndiffusion an diesen Orten mit geringer Akkumulation
wird das CO2 geglättet und über Hunderte von Jahren gemittelt. Im besten
Datensatz über MIS 11 bis MIS 9 wird das CO2 über 200 Jahre geglättet und
dann  in  300-Jahres-Schritten  abgetastet.  Sowohl  die  Glättung  der
Firnschicht als auch die Abstände zwischen den Proben sind größer als
der vom IPCC angegebene moderne 170-Jahres-Zeitraum.
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Typisch für älteres, dünner werdendes Eis ist der Abstand zwischen den
Proben in Jahren sogar noch größer. Der Probenabstand zwischen MIS 17
und MIS 19 beträgt im Durchschnitt 570 Jahre (Luthi, 2008), und zwischen
MIS 11 und MIS 17 beträgt der Probenabstand im Durchschnitt 730 Jahre
(Siegenthaler,  2005).  Etwa  75  %  der  800.000  Jahre  alten
Eiskernaufzeichnungen  werden  in  Abständen  von  mehr  als  400  Jahren
entnommen (siehe Abbildung 4b). Das entspricht zwei Proben oder weniger
in einem 1000-jährigen Eiskernintervall, was kaum ausreicht, um einen
Jahrtausendtrend zu ermitteln.

Probe-Entnahmeverfahren  können  das  hundertjährige  Signal  eliminieren,
wenn sie als Rauschen interpretiert werden.

Ein letzter Hinweis zu den Probe-Entnahmeverfahren. In der Regel werden
vier bis sechs CO2-Proben innerhalb einer Kernlänge von 60 bis 100 mm
entnommen, um die Wiederholbarkeit zwischen verschiedenen Labors und den
Zeitablauf zu untersuchen (Monnin, 2001). Datenpunkte können aufgrund
offensichtlicher Verunreinigungen oder Frakturen verworfen werden. Ein
Datenpunkt kann auch als Rauschen zurückgewiesen werden, weil er eine
höhere  Standardabweichung  aufweist  als  die  Forscher  für  angemessen
halten (Ahn, 2012). Der letzte aufgezeichnete Datenpunkt ist in der
Regel  keine  tatsächliche  Messung  von  CO2.  Der  endgültige  Datenpunkt
stellt einen CO2-Mittelwert dar, der aus den eng beieinander liegenden
Proben mit einem Sigma-Mittelwert von typischerweise weniger als 1,5 ppm
abgeleitet wird. Daher können CO2-Messungen als „Ausreißer“ betrachtet
werden, die nicht verwendet werden und als Rauschen gelten.

Die  Wissenschaftler  können  die  endgültigen  Datenpunkte  auch  einer
zusätzlichen  Prüfung  unterziehen,  z.  B.  mit  dem  von  Mitchell
beschriebenen  statistischen  Verfahren:

„Falls  der  Punkt  außerhalb  der  Summe  aus  der  doppelten
Standardabweichung  eines  Monte-Carlo-Splines  und  der  doppelten
Standardabweichung des Punktes selbst lag, wurde er als statistischer
Ausreißer identifiziert.“ – Mitchell, 2013

Eine offensichtliche Frage ist, ob die Wissenschaftler CO2-Ausschläge auf
der  Hundertjahresskala  entfernen,  indem  sie  Proben  als  statistische
Ausreißer im Vergleich zu den benachbarten Proben zurückweisen. Würde
der  CO2-Anstieg  seit  1850  durch  den  Monte-Carlo-Filter  von  Mitchell
entfernt werden?

Beobachtungen

Die Aussage des IPCC, dass:

„Die Anstiegsrate seit 1850 n. Chr. (etwa 125 ppm Anstieg über etwa 170
Jahre)  weitaus  größer  ist  als  für  jeden  170-Jahres-Zeitraum  durch
Eiskernaufzeichnungen impliziert, die die letzten 800 ka abdecken (sehr
hohes Vertrauen)“ – AR6 Climate Change 2021, Kapitel 2 IPCC 2.2.3.2.1,
Seiten  2-17,  2-18  erscheint  irreführend  und  unvereinbar  mit  den



Einschränkungen der antarktischen Eiskernaufzeichnungen. Allein aufgrund
der Probenabstände liegen nur 10 % der Eiskernaufzeichnungen weniger als
200  Jahre  auseinander  und  etwa  75  %  liegen  mehr  als  400  Jahre
auseinander. Hinzu kommt die zusätzliche Komponente der CO2-Glättung um
2 0 0  b i s  6 0 0  J a h r e  a u f g r u n d  d e r  F i r n g a s d i f f u s i o n  i n
Eiskernaufzeichnungen,  die  älter  als  100.000  Jahre  sind.

CO2-Aufzeichnungen aus Eisbohrkernen sind unvollkommene Daten. Sie sind
aufgrund der Firndiffusion und der geringen Probenhäufigkeit gedämpft.
Diese Daten sollten nur mit einem „Fit for Purpose“-Ansatz verwendet
werden. Grundsätzlich sind antarktische Eisbohrkerne für die Bewertung
von CO2-Jahrtausendtrends nützlich. Ihre schlechte Auflösung aufgrund der
Glättung  von  Firn,  der  Glättung  der  Vergrabungstiefe  und  der  oft
geringen Probenabstände wird niemals mit Sicherheit hundertjährige CO2-
Schwankungen auflösen, obwohl der IPCC behauptet, dass dies mit „sehr
hohem Vertrauen“ möglich ist.

Die globalen CO2-Schwankungen des Paläoklimas sollten mehrere Datensätze
umfassen und nicht nur antarktische Eisbohrkerne. Für hundertjährige CO2-
Schwankungen  müssen  Datensätze  einbezogen  werden,  die  eine  höhere
Variabilität  erfassen,  wie  etwa  grönländische  Eiskerne  mit  höherer
Auflösung sowie Daten über die Spaltöffnungen von Pflanzen. Um es klar
zu sagen: Alle Datensätze mit CO2-Proxy-Messungen haben ihre Probleme und
Grenzen.  Bei  Verwendung  von  Daten  mit  höherer  Auflösung  gibt  es
hundertjährige  CO 2-Fluktuationen,  die  in  Umfang  und
Anstiegsgeschwindigkeit  mit  den  modernen  Fluktuationen  vergleichbar
sind,  wie  in  meinem  früheren  Beitrag  hier  beschrieben.
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Sonder-Kältereport: Kälte-Meldungen
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aus den USA
geschrieben von Chris Frey | 25. Juni 2022

Einführung des Übersetzers: Hier folgen ein paar Meldungen über extrem
kaltes/kühles Wetter in den USA. Zusammengestellt hat sie der Präsident
des Heartland Institute James Taylor. Die Beiträge folgen hier gekürzt
als Ergänzung zu den Kältereports. – C. F.

Auf der Suche nach globaler Erwärmung friert man in Pittsburgh
unter Rekord-Kälte

James Taylor

Die globale Erwärmung scheint sich in diesem Frühjahr in Pennsylvania
nicht bemerkbar zu machen, denn die Stadt Pittsburgh erlebte diese Woche
Rekordkälte. Die Temperaturen fielen gestern Morgen auf 8°C, während die
Einwohner sonst von Grill- und Poolpartys träumen.

Der Kälterekord ist umso bemerkenswerter, als die Temperatur auf dem
Flughafen von Pittsburgh gemessen wurde. Mit dem Wachstum der Stadt und
der zunehmenden Verstädterung rund um den Flughafen wächst auch die
städtische Wärmeinsel. Wie bescheiden die globale Erwärmung ist, zeigt
sich, wenn an Orten wie Pittsburgh Kälterekorde aufgestellt werden.
Solche Rekorde dürften fast nie aufgestellt werden, wenn wir wirklich
mit einer globalen Erwärmungskrise konfrontiert wären, vor allem, wenn
gleichzeitig der städtische Wärmeinseleffekt zunimmt.

Währenddessen konzentrieren sich die nationalen Medien unablässig auf
die  Hitze  in  einigen  Teilen  des  Landes,  während  sie  die  niedrigen
Temperaturen in anderen ignorieren. In der Medienberichterstattung geht
die  Tatsache  unter,  dass  das  US-Klimareferenznetzwerk  der  National
Oceanic and Atmospheric Administration, das 2005 als genauestes Netzwerk
von Temperaturstationen im ganzen Land eingerichtet wurde, keinerlei
Erwärmungstrend  zeigt.  An  einigen  Orten  wird  eine  Rekordwärme
verzeichnet,  an  anderen  eine  Rekordkälte,  und  der  Gesamttrend
widerspricht  den  Behauptungen  über  eine  Klimakrise.

Link:
https://climaterealism.com/2022/06/searching-for-global-warming-pittsbur
gh-freezes-under-record-cold/

————————————–

Weitere Meldungen:

Sehr kaltes Frühjahr macht Landwirten in Washington State zu
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schaffen und verzögert den Beginn der Wachstums-Saison

James Taylor

Die Landwirte im US-Bundesstaat Washington [am Pazifik] befürchten in
diesem  Jahr  aufgrund  des  anhaltend  kalten  Frühjahrs  eine  schlechte
Ernte. In der Hoffnung, eine annähernd normale Erntesaison zu erleben,
beten sie für wärmeres Wetter.

„Ich kann mich an kein Jahr erinnern, in dem es so lange so nass und so
kalt  war“,  sagte  der  Landwirt  Dan  Bartelheimer  aus  Washington  dem
Everett Herald (Washington).

In einem Artikel mit der Überschrift [übersetzt] „Landwirte spüren den
Stachel des ungewöhnlichen Wetters und der Rekordinflation“ berichtet
der Herald: „Ein nasser, kalter Frühling hat die Ernten von Heu über
Kürbisse bis zu Mais beeinträchtigt. Gleichzeitig steigen die Kosten der
Landwirte für Treibstoff und Dünger. Er hat die Landwirte in ganz West
Washington in Mitleidenschaft gezogen. Erdbeerbauern warten darauf, dass
ihre Beeren reif werden. Einige Molkereien sorgen sich, ob sie genug
Futter für ihre Kühe haben. Und das Wetter verschlimmert die Knappheit
bei bestimmten Feldfrüchten wie Heu oder Mais, was die Preise weiter in
die Höhe treibt“, berichtet der Herald.

…

Link:
https://climaterealism.com/2022/06/long-cold-spring-worries-washington-f
armers-delays-growing-season/

————————————–

Seattle: Klagen über anhaltende Kälte

James Taylor

Die Seattle Times scheint in diesem Frühjahr die Nase voll zu haben von
den anhaltend niedrigen Temperaturen, und die Zeitung scheint nicht
begeistert zu sein über die Vorhersage anhaltender Kälte.

In einem Artikel mit der Überschrift [übersetzt] „Was vom Wetter in der
Region Seattle nach zwei rekordverdächtig kühlen und nassen Monaten zu
erwarten ist“, beklagte die Times: „Nach dem kältesten April und Mai
seit Jahrzehnten steht West-Washington ein weiterer Monat mit kühlerem
und  feuchterem  Wetter  bevor,  so  die  30-Tage-Vorhersage  des  Climate
Prediction Center für Juni.

Die Smaragdstadt erlebte den drittkältesten April, der in den letzten 45
Jahren aufgezeichnet wurde, und den 13. kältesten überhaupt, so der
Nationale Wetterdienst von Seattle. Und der Mai war der zweitnasseste
und siebtkälteste in den Aufzeichnungen, mit fast 100 mm Regen und einer
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Durchschnittstemperatur von 11,4°C, so die Meteorologin Carly Kovacik
vom Wetterdienst“, berichtet die Times.

„Bis Ende Mai gab es in Seattle nur sechs Stunden mit Temperaturen über
21°C“, so die Times.

…

Link:
https://climaterealism.com/2022/06/seattle-media-complains-about-persist
ently-cold-temperatures/

————————————–

Schnee und Rekordkälte in New Hampshire am vergangenen
Wochenende

James Taylor

Am  Vatertags-Wochenende  [in  den  USA]  herrschten  in  New  Hampshire
rekordverdächtig niedrige Temperaturen, und in Höhenlagen bis auf 1500 m
hinab fiel Schnee. Während die etablierten nationalen Medien den Beginn
des  Sommers  als  Gelegenheit  nutzten,  um  zu  behaupten,  die  globale
Erwärmung  verursache  ungewöhnlich  warmes  Wetter,  wurden  die
rekordverdächtig niedrigen Temperaturen in Neuengland weitgehend unter
den Teppich gekehrt.

Die  Kameras  des  Mt.  Washington  Observatory  zeigten  am  Wochenende
verwehenden Schnee und Eis. Das Observatorium warnte die Menschen vor
Erfrierungen und Unterkühlungen, wenn sie sich auf dem Mt. Washington
oder  anderen  Bergen  der  Region  ins  Freie  wagten,  obwohl  auf  der
nördlichen Hemisphäre die Sommersonnenwende und der längste Tag des
Jahres bevorstehen.

Währenddessen konzentrierten sich die nationalen Medien unermüdlich auf
die Hitze in einigen Teilen des Landes, während sie die Rekordkälte in
anderen ignorierten.

…

Link:
https://climaterealism.com/2022/06/snow-record-cold-freeze-new-hampshire
-over-fathers-day-weekend/

Autor aller vier Beiträge: James Taylor is the President of the
Heartland Institute. Taylor is also director of Heartland’s Arthur B.
Robinson Center for Climate and Environmental Policy. Taylor is the
former managing editor (2001-2014) of Environment & Climate News, a
national monthly publication devoted to sound science and free-market
environmentalism.
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Die Benzinpreise sind eine Folge
davon, dass Biden seine
Wahlversprechen umsetzt
geschrieben von Chris Frey | 25. Juni 2022

Erick Erickson

Es ist über 40 Jahre her, dass die Amerikaner solche Benzinpreise erlebt
haben. Bidens Wahlkampfversprechen, aus der Ölindustrie auszusteigen,
und die daraufhin ergriffenen Maßnahmen, um dieses Ziel zu erreichen,
tragen zumindest einen Teil der Schuld.

Ich  betreibe  ein  kleines  Unternehmen.  Während  ich  tagsüber  als
Radiomoderator für einen der meistgehörten Talk-Sender des Landes tätig
bin, habe ich ein eigenes Unternehmen, das dieses Programm landesweit
vertreibt. Ich habe mehrere Mitarbeiter, die für mich arbeiten. Ich habe
ein  tägliches  E-Mail-Abonnement  und  Werbeeinschaltungen  in  meiner
Sendung,  die  die  Einnahmen  für  die  Gehaltsabrechnung,  die
Satellitenkosten  usw.  generieren.

Zuvor hatte ich meinen Mitarbeitern einen inflationsbedingten Anstieg
der Lebenshaltungskosten gewährt. Die Mitarbeiter, die nicht von zu
Hause aus arbeiten können und pendeln müssen, werden heute etwas mehr
Geld in ihrem Scheck finden, um die Benzinkosten zu decken. Alle anderen
können von zu Hause aus arbeiten.

Damit will ich mir nicht selbst auf die Schulter klopfen oder prahlen,
sondern Ihnen als Arbeitgeber vorschlagen, ähnlich zu denken. Allein
dadurch, dass Sie Ihre Mitarbeiter aus der Ferne arbeiten lassen, geben
Sie  ihnen  eine  Art  Gehaltserhöhung.  Jedes  Mal,  wenn  sie  wegen  des
Pendelns zum Büro auftanken müssen, nehmen Sie ihnen Geld ab.

Es ist über 40 Jahre her, dass die Amerikaner so etwas erlebt haben, und
es  liegt  durchweg  daran,  dass  Präsident  Joe  Biden  einige  wichtige
Versprechen einhält.

Es gibt Probleme im Zusammenhang mit den Ölpreisen, die außerhalb Bidens
Einflussbereich liegen. Die russische Invasion in der Ukraine und die
Bereitschaft  unseres  Landes,  auf  russische  Ölimporte  zu  verzichten,
spielen eine Rolle. Die anhaltenden Guerilla-Bemühungen jemenitischer

http://www.chris-frey-welt.jimdo.com/
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Terroristen gegen saudische Produktionsanlagen spielen eine Rolle. Auch
die weltweite Nachfrage spielt eine Rolle. Darüber hinaus wurden mehrere
amerikanische  Ölraffinerien  durch  Wirbelstürme  beschädigt;  mindestens
eine wurde dauerhaft stillgelegt, während andere derzeit modernisiert
und repariert werden.

Aber Bidens Politik hat sich auch direkt auf die Öl- und Gaspreise in
den Vereinigten Staaten ausgewirkt. Während des politischen Wahlkampfs
2020  stellte  Tim  Alberta  von  Politico  Biden  diese  Frage:  „Drei
aufeinanderfolgende  amerikanische  Präsidenten  konnten  sich  über  ein
explosives Wirtschaftswachstum freuen, das auf einen Boom der Öl- und
Erdgasproduktion zurückzuführen ist. Wären Sie als Präsident bereit,
einen Teil dieses Wachstums zu opfern, selbst wenn Sie wüssten, dass
dadurch  Tausende,  vielleicht  Hunderttausende  von  Arbeitern  entlassen
werden  könnten,  um  den  Übergang  zu  einer  grüneren  Wirtschaft  zu
ermöglichen?“

Biden antwortete: „Die Antwort ist ja. Die Antwort ist ja.“

In einer späteren Debatte machte Biden deutlich, dass er die Öl- und
Gasindustrie in den Vereinigten Staaten schließen wollte. Er wollte die
Bohrungen auf Bundesland und im Golf von Mexiko schließen. Er sagte, er
wolle die Ölindustrie schließen. Das war sein Versprechen.

Als Biden sein Amt antrat, begann seine Regierung, Druck auf Wall-
Street-Firmen auszuüben, damit diese keine Ölprojekte mehr finanzieren.
Insbesondere  drängte  er  die  Wall-Street-Banken,  keine  Bohrungen  im
Arctic National Wildlife Refuge (ANWR) zu finanzieren, und als diese
ankündigten,  das  Projekt  nicht  zu  finanzieren,  beendete  Biden  das
Projekt  unter  Berufung  auf  fehlende  Mittel.

Biden verhinderte auch die Keystone XL-Pipeline, die die Ölimporte aus
Kanada erhöht hätte. Er verhängte ein Moratorium für Pachtverträge und
reduzierte  die  für  Bohrungen  zur  Verfügung  stehende  Fläche.  Seine
Regierung  hat  behördliche  Genehmigungen  verzögert,  die  von  früheren
Regierungen als pro forma behandelt wurden. Es gibt viele Variablen, auf
die Biden keinen Einfluss hat, aber diejenigen, auf die er Einfluss hat,
hat er genutzt, um die amerikanische Öl- und Gasindustrie lahmzulegen.

Es  dauert  20  Jahre,  bis  sich  die  Investitionen  wirklich  auszahlen.
Jetzt, da der mächtigste Mann der Welt darauf aus ist, die Industrie zu
zerstören, zahlen die Ölmänner ihre Aktionäre aus. Sie erwirtschaften
Renditen aus früheren Investitionen, anstatt neue Projekte zu erweitern.
Wer kann es ihnen verdenken? Der Präsident hat deutlich gemacht, dass er
sie aus dem Geschäft drängen wird. Sie machen jetzt Kasse, statt zu
expandieren oder neue Investitionen zu tätigen.

Biden könnte die Gaspreise morgen senken, wenn er einen Waffenstillstand
ausrufen, Bohrungen in ANWR und im Golf von Mexiko fördern und die Wall
Street zu Investitionen in fossile Brennstoffe ermutigen würde. Der
Ölmarkt ist ein Terminmarkt. Aktuelle positive Maßnahmen, die auf ein



künftiges  Angebot  hindeuten,  werden  sich  jetzt  auf  den  Marktpreis
auswirken.

Aber die Biden-Regierung wird nichts von alledem tun. Biden fabriziert
eine Krise und lässt sie nicht ungenutzt verstreichen, damit er uns in
eine neue grüne Hölle zwingen kann.

To find out more about Erick Erickson and read features by other
Creators Syndicate writers and cartoonists, visit the Creators Syndicate
webpage at www.creators.com.
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More great content from Budget & Tax News

Link:
https://heartlanddailynews.com/2022/06/erickson-gas-prices-a-result-of-b
iden-keeping-his-campaign-promises/

Übersetzt von Christian Freuer für das EIKE

Hinweis:  Eine  Anfrage  an  CREATORS.COM  bzgl.  Copyright  vor  mehreren
Wochen blieb bis heute unbeantwortet. Da aber der Link auf Heartland
verweist,  ist  diese  Beitrag  hier  übersetzt  worden.  Präsident  Biden
könnte  da  auch  sehr  gut  für  unsere  Bundesregierung  stehen,  die  es
genauso macht.

Die Biden-Agenda ist bei der
Anrichtung von Schäden „erfolgreich“
geschrieben von Chris Frey | 25. Juni 2022

Duggan Flanakin

[Da die Biden-Agenda in dieser Hinsicht weitgehend identisch ist mit der
hierzulande wird dieser Beitrag übersetzt. A. d. Übers.]

Irregeleitete Amerikaner machen sich über die Misserfolge der Biden-
Regierung lustig – in Afghanistan, bei der Beendigung von COVID, beim
Wiederaufbau  der  US-Wirtschaft,  in  der  Energiepolitik,  bei  der
Inflation, bei der Einigung des Volkes, bei der Ernährungssicherheit,
bei der Einwanderung und vielem mehr.

Aber sie übersehen das Wesentliche.
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Joe Biden ist nicht hier, um Amerika zu RETTEN. Er ist hier (ob er sich
nun dessen bewusst ist oder nicht), um es zu zerstören. (Oder wie Barack
Obama sagte, um es zu „transformieren“.)

Biden behauptet, der „kurzfristige“ Schmerz werde sich lohnen, wenn wir
erst einmal alle benzinbetriebenen Fahrzeuge ausrangiert haben, das Gas
für erdgasbetriebene Häuser, Wohnanlagen, Unternehmen und Restaurants
abgestellt  haben,  das  Privateigentum  abgeschafft  haben,  die
Staatsbürgerschaft abgeschafft haben ebenso wie den Rest der Agenda des
Weltwirtschaftsforums.

Diese Änderungen sind so radikal, dass nur wenige glauben können, dass
dies WIRKLICH der Plan ist.

Dabei haben sie uns von Anfang an gesagt, was sie tun wollen!

Gleichgültigkeit inmitten der stetig wachsenden Hitze ist der Tod für
den Frosch.

Erst diese Woche kündigte das chinesische Unternehmen Smithfield Foods
an,  die  größte  Fabrik  für  die  Verarbeitung  von  Schweinefleisch  des
Landes zu schließen und seinen Viehbestand im Westen zu reduzieren. „Die
Kosten für die Geschäftstätigkeit in Kalifornien sind deutlich höher als
in anderen Bundesstaaten, in denen wir tätig sind“, sagte ein Sprecher
des Unternehmens. Die Versorgungskosten in Kalifornien sind 3,5 Mal so
hoch  wie  in  anderen  Bundesstaaten;  Steuern  und  andere  Kosten  sind
ebenfalls höher.

Der  mit  dem  Emmy  ausgezeichnete  Reporter  Nathan  Halverson,  der  den
Verkauf  von  7,1  Milliarden  Dollar  ansprach,  behauptete,  dass  China
riesige  Mengen  an  landwirtschaftlichen  Flächen  und  Ressourcen  aus
Afrika, Europa und den Vereinigten Staaten kauft, weil „die Welt auf
einen geopolitischen Kampf um Nahrungsmittel vorbereitet ist“.

Ja, ein anderes Land hat amerikanische Arbeitsplätze vernichtet, aber
dieser  Stillstand  ist  Teil  eines  viel  größeren  Bildes.  Wie  der
achtzigjährige  Lester  Brown  seit  Jahrzehnten  träumt,  stehen  wir  am
„Übergang von einem Zeitalter des Überflusses zu einem Zeitalter der
Knappheit“.

Schweinefleisch  ist  nur  die  Spitze  eines  Eisbergs,  der  unser
dünnhäutiges  Staatsschiff  rammen  wird.  Trotz  des  großen  Bedarfs  an
kritischen  Mineralien,  die  für  die  Automobil-,  High-Tech-,
Telekommunikations- und erneuerbare Energieindustrie unerlässlich sind,
hat die Biden-Regierung amerikanische Minen, die diese Abhängigkeiten
verringern sollen, geschlossen oder deren Genehmigung verweigert.

Während einer Debatte bei den Vorwahlen 2020 versprach Biden: „Keine
weiteren  Subventionen  für  die  fossile  Brennstoffindustrie.  Keine
weiteren Bohrungen, auch nicht vor der Küste. Keine Möglichkeit für die
Ölindustrie, weiter zu bohren, Punkt. Das ist das Ende.“ Nur wenige



ahnten, wie schnell sich Donald Trumps Prophezeiung bewahrheiten würde,
dass man in einer Biden-Regierung „7, 8 oder 9 Dollar [für eine Gallone
Benzin] zahlen würde. Dann würden sie sagen: ‚Werden Sie Ihr Auto los’“.

Sicherlich wussten sogar Bidens Ökonomen, dass die von ihnen gewünschten
höheren Benzin- und Dieselpreise die Preise für alles, was per Bahn oder
Lkw geliefert wird, in die Höhe treiben, den Druck auf gewerbliche und
ländliche Fahrer erhöhen und die Budgets der örtlichen Polizei, der
Feuerwehr und des Rettungsdienstes, der Abwasserentsorgung und anderer
öffentlicher Dienste – und der Menschen mit festem Einkommen – ruinieren
würden. So dumm können die doch nicht sein.

Doch  ihr  einziger  Plan,  um  diese  drastischen  Auswirkungen  der
absichtlichen  Kraftstoff-Preiserhöhungen  auszugleichen,  sind  weitere
inflationäre Ausgaben. Die führenden Köpfe in Bidenville lachen einem
nur ins Gesicht, als ob nachbestellte Elektrofahrzeuge diese realen
Probleme  lösen  würden.  Es  macht  ihnen  Spaß,  die  Amerikaner  für
angebliche  Sünden  der  Vergangenheit  zu  bestrafen.

Vor weniger als einem Jahr verließ das Biden-Gehirn Afghanistan und ließ
Bürger und Kollaborateure zurück, zusammen mit Waffen im Wert von 85
Milliarden Dollar, einer Liste der verbliebenen Kollaborateure und dem
Luftwaffenstützpunkt Bagram (jetzt in chinesischer Hand). Der Taliban-
Führer, der diese Großzügigkeit freudig entgegennahm, wurde von Obama-
Biden aus Guantanamo entlassen.

Einige  nannten  diese  Vorgehensweise,  zusammen  mit  der  scheiternden
Wirtschaft, der zerstörten Grenze und der verzweifelten Situation mit
Babynahrung und Tampons, das Ergebnis von Inkompetenz.

Aber was wäre, wenn es nicht so wäre?

Haben  die  Biden-Verbündeten  Gewalt  angewendet,  um  gewalttätige
„friedliche  Proteste“  von  Black  Lives  Matter  (einer  betrügerischen
gemeinnützigen Organisation) und der Antifa zu stoppen, die Schäden in
Milliardenhöhe, Hunderte von Schwerverletzten und mehrere Tote zur Folge
hatten?

Nein, aber sie schickten Überfallkommandos, um einen politischen Berater
zu verhaften, sperrten Hunderte unter Bedingungen ein, die schlimmer
waren als in Guantanamo, und erdachten Anklagen gegen politische Gegner
– während ihre Verbündeten deren politische Äußerungen untersagten.

Haben die Bideniten, für die „Bildung“ bedeutet, sexuelle Positionen zu
lehren und nicht Mathematik und Wissenschaft oder gar echte Literatur,
unseren Kindern und Eltern einen Gefallen getan, indem sie die Schulen
geschlossen und kleine Kinder in Masken gehalten haben? Begutachtete
Studien zeigen das Gegenteil.

Die UNESCO stellte unverblümt fest: „Die am meisten gefährdeten und
marginalisierten Gruppen von Kindern sind besonders betroffen [von den
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Schließungen]  –  insbesondere  Kinder  mit  Behinderungen,  Kinder  aus
Flüchtlingsfamilien, Kinder aus ärmeren Haushalten, Kinder in größeren
Haushalten und Kinder in Haushalten mit nur weiblichen Erwachsenen.

Es ist schwierig, den Mythos zu schlucken, dass die Bidenistas lediglich
inkompetent, starrköpfig oder „fehlgeleitet“ sind. Wie Obama scheint
auch Biden lieber mit dem Iran, Venezuela, China und sogar Russland
(trotz des Ukraine-Kriegs) zu verhandeln, das den Iran mit Bidens Hilfe
weiterhin in eine nukleare Zukunft „führt“.

Aber Biden und seine Bande stehen erst am Anfang – vorausgesetzt, sie
bleiben bis 2024 oder 2028 an der Macht. Sie beabsichtigen, die US-
Wirtschaft  viel  schneller  zu  ruinieren  [umzustrukturieren],  als  es
Chavez  und  Maduro  in  Venezuela  getan  haben  –  so  scheint  es  zumindest.

Zusätzlich zu Düngemittel- und anderen Engpässen aufgrund des Russland-
Ukraine-Konflikts gibt es die neueste Nachricht, dass CF Industries
Holdings Inc. eines seiner britischen Werke aufgrund der explodierenden
Energiekosten dauerhaft schließen wird. Da Düngemittel bereits knapp
sind, ist dies ein schlechtes Omen für die Ernährungssicherheit.

In der Zwischenzeit wurden allein im vergangenen Jahr Lebensmittel-
Produktionsanlagen  in  Oregon,  Maine,  Illinois,  Arkansas,  Indiana,
Arizona,  Texas,  New  Hampshire,  Kalifornien,  Tennessee,  Georgia  und
anderen Staaten durch verdächtige Brände beschädigt oder zerstört. Es
gibt keine bundesweite Untersuchung.

Könnte es sein, dass die Biden Bots mit massiven Engpässen (und daraus
resultierenden höheren Preisen) für alles von Lebensmitteln über Benzin
bis hin zu Nahrungsmitteln und Polizei- und Feuerschutz rechnen, um
„Notmaßnahmen“  zu  „rechtfertigen“  und  die  Wahlen  im  Jahr  2022  zu
manipulieren – oder ganz abzusagen?

Die Geschichte zeigt, dass diejenigen, die die Macht an sich reißen,
sich  nur  schwer  zurücklehnen  können,  nur  weil  das  Volk  in  totalem
Aufruhr ist. Die Frage ist nur, wer ist wirklich die Macht hinter dem
Podium? Eines wissen wir: Es ist nicht Joe. Aber seine Schwäche ist ihre
Stärke (und unser Verhängnis).

Aber es war Joe, der an seinem ersten Tag im Amt die Agenda festgelegt
hat. Stornieren Sie Keystone. Streichen Sie alle rechtlich möglichen Öl-
und Gasvorkommen. Streichen Sie Bergbauvorhaben, die Alternativen zur
totalen Abhängigkeit von China und anderen Schurkenstaaten bei wichtigen
Mineralien bieten sollen. Holen Sie Scharen von ungelernten Ausländern
ins Land, um die Zahl der Bundesangestellten zu erhöhen (um sie zu
„bearbeiten“).

Trotz zunehmender öffentlicher Empörung ist er mit fast allen seinen
Vorhaben durchgekommen. Wenn er (oder sein Vizepräsident) bis 2024 im
Amt bleiben, könnte es zu spät sein, um Amerika zu „retten“.

https://www.tellmebest.com/fertilizer-shortages/


Die  Prognosen  für  die  nahe  Zukunft  sind  düster,  aber  für  die
selbstgerechten „Wachen“ ist das ein Grund zum Feiern. Wenn das so
weitergeht,  könnte  der  88-jährige  Lester  Brown  bald  seinen  Traum
verwirklicht  sehen.

Autor: Duggan Flanakin is the Director of Policy Research at the
Committee For A Constructive Tomorrow. A former Senior Fellow with the
Texas Public Policy Foundation, Mr. Flanakin authored definitive works
on the creation of the Texas Commission on Environmental Quality and on
environmental education in Texas. A brief history of his multifaceted
career appears in his book, „Infinite Galaxies: Poems from the Dugout.“
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Grönland: Rekord-Neuschneemengen und
Eiszuwachs für diese Jahreszeit
geschrieben von Chris Frey | 25. Juni 2022

Cap Allon

Grönland widersetzt sich weiterhin den Anweisungen der AGW-Partei und
weigert  sich,  wie  prophezeit  zu  schmelzen.  Daten  des  Dänischen
Meteorologischen Instituts (DMI) zeigen, dass sich die Eisschmelze auf
der Insel in den letzten zehn Jahren deutlich verlangsamt hat und der
Trend nun in Richtung Wachstum geht – die in den Medien verbreiteten
Meldungen über einen „massiven Eisverlust“ entbehren jeder Grundlage.

Dem grönländischen Eisschild geht es in den letzten Jahren immer besser.
Seit 2016 wurde ein deutlicher Anstieg der Oberflächenmassenbilanz (SMB)
– einer Berechnung, mit der der „Gesundheitszustand“ eines Gletschers
ermittelt  wird  –  festgestellt,  und  es  wurden  regelmäßig  Tages-
/Monatsrekorde  gebrochen.

Jahrzehntelange  zuverlässige  Satellitenmessungen  haben  es  ermöglicht,
Trends zu erkennen. Es stimmt zwar, dass die größte Insel der Welt von
1995 bis 2012 an Masse verloren hat, aber dieser Trend hat sich nun fast
vollständig  umgekehrt.  Wie  die  allmähliche  Drehung  eines  riesigen
Schiffes änderte Grönlands SMB zwischen 2010 und 2015 seinen Kurs und
befindet sich seitdem auf einem Aufwärtstrend.
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Dies ist in der nachstehenden Grafik, in der die gesamte Massenbilanz
seit 1985 dargestellt ist, deutlich zu erkennen:

Und auch in der Saison 2021/2022 setzt sich dieser Wachstumstrend fort.
Die ganze Saison über wurden bzgl. des grönländischen Eisschildes
beeindruckende Spitzenwerte verzeichnet.

Und am Dienstag, dem 14. Juni, wurde ein rekordverdächtiger SMB-Zuwachs
von über 4 Gigatonnen für den Monat Juni verzeichnet:

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2022/06/groen_1.png


Quelle: DMI

Noch  beeindruckender:  Die  Zuwächse  vom  Dienstag  lassen  die  SMB-
Gesamtwerte in dieser Saison über den Mittelwert von 1981-2010 steigen:

https://eike-klima-energie.eu/wp-content/uploads/2022/06/groen_2.png
http://polarportal.dk/en/greenland/surface-conditions/


Quelle: DMI

Wenn Sie einen Beweis für die Lügen der Mainstream-Medien suchen, dann
brauchen Sie nicht weiter zu suchen als nach deren Berichterstattung
über das Grönland-Eis.

Die obigen Daten zeigen sehr deutlich die Realität, doch hier ist zu
sehen, wie die westlichen Konzernmedien – deren Aufgabe es ist, Angst zu
schüren und Agenden voranzutreiben, nicht die Wahrheit zu vermitteln –
die Massen falsch informiert haben „Phänomenal hohe Schmelzraten wurden
an der Basis des grönländischen Eisschildes entdeckt“, berichtet der
Cambridge  Independent;  „Schmelzendes  Eisschild  in  Grönland  trägt  am
stärksten zum globalen Anstieg des Meeresspiegels bei“, lautete eine
Schlagzeile der Nature World News vom Anfang des Jahres.

Die  Wissenschaft  wurde  in  allen  Bereichen  von  Interessengruppen  in
Beschlag genommen. Und das Zitat von Dr. Paul Reiter ist wieder einmal
zutreffend: „Was die Behauptung angeht, die Wissenschaft sei ‚erledigt‘,
so  halte  ich  das  für  eine  Obszönität.  Tatsache  ist,  dass  die
Wissenschaft von Leuten verzerrt wird, die keine Wissenschaftler sind“.

Link:
https://electroverse.net/greenland-gains-record-volumes-of-snow-argentin
ian-wheat-exports-lowered-australias-energy-crisis/
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